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Gebôr\osen^e^ung

13. Winterweltspiele der Gehörlosen
in Finnland

lsu/ Die 13. Winterweltspiele

der Gehörlosen fanden

vom 14. - 19. März in Yl-
läs/Finnland statt. 19

Länder, vertreten durch 266

Sportlerinnen, nahmen
daran teil. Das waren die
nördlichsten Weltspiele, die
jemals abgehalten wurden.
Das Maskottchen hiess Urho,
welches gleich wie das Wort
»urheillja», Sportler bedeutet.

Die Schweizer Delegation
war durch 16 Personen
vertreten, darunter 4 Skirennfahrer,

2 Skirennfahrerin-
nen, 1 Langläufer und dazu
noch 4 Touristen.

Eröffnungsfeier
Die 13. Winterweltspiele
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Finnland
In Finnland sprechen noch

mehrere Personen lappisch
(finnischer Dialekt). Nach
Helsinki sind die grössten Städte

Tampere und Turku. Die gröss-
te Industrie ist die

Holzverarbeitung, obwohl andere
Industrien wie die Metall- und die

Maschinenindustrie schnell

wachsen. Es gibt 380 Autos pro
1000 Einwohner in Finnland.

Im Jahre 1808 wurde dieses

Land ein grosses autonomes

Herzogtum von Russland, bis

es sich am 6. Dezember 1917

nach der russischen Revolution
als selbständig erklärte.

Chantal Stäheli war als Sechste die beste Schweizerin im Slalom
und erhielt ein Diplom.

der Gehörlosen wurden am 14.

März um 20.00 Uhr mit der

Eröffnungszeremonie in Ylläs
offiziell eröffnet. Ein Kontingent

von 19 Ländern wurde

von den Finnen herzlich
empfangen. Die Zeremonie fand

draussen bei Schneefall und

starkem Ostwind statt. Die

Menge wurde durch mehrere

Sprecher und Schauspieler
unterhalten. Die grösste,
eindruckvollste Ansprache hielt
CISS-Präsident Jerald Jordan,

er wünschte allen das Beste. Zu
vermerken war, dass dieser
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Offizielles
Organ des

Schweizerischen
Gehörlosen-Sportverbandes

(SGSV)

Herausgeber:
Schweizerischer
Verband für das

Gehörlosenwesen

Zürich

500 Besucherinnen

am «Tag der
offenen Tür» der
Gehörlosenschule
Zürich
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Portrait

Bruder Marian:
Ein lebendiges Gebet

für die Gehörlosen
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Hochzeit

19 Schweizer feierten

mit Andreas
Kolb in Bolivien
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Sport

Alles von den

Winterweltspielen
in Finnland
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